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Zitat von Kris24

Dann habe ich eine gute Nachricht für dich, du musst für Aufwandsentschädigung keine
Steuern zahlen, wenn du unter 2400 EUR bleibst. Das steht auch in diesem Thread, ich
wusste es anfangs auch nicht, ich dachte nach deinem (forschen) Einstieg hier, du
hättest ihn gelesen.

Ich habe ihn gelesen, den ganzen Thread, aber es ist de facto noch nicht sicher, ob das auch so
ist. Aus einem Interview möchte ich das nicht final entnehmen. Daher habe ich ja immer von
300 oder 600 gesprochen.

Ich finde nur leider, dass die Diskussion (auch bein uns an der Schule) sehr schnell in die
finanzielle Richtung abgedriftet ist. Und ich war (da Klassenlehrer und Hauptfachlehrer) als
erster in der Schule mit den Prüfungslehrern im Präsenzunterricht vormittags mit meinen 9ern
und 10ern an der Schule und nachmittags im Discord mit den 7ern. In der Schule habe ich im
Endeffekt immer die selben Kollegen (meist die Klassleiter) gesehen.

Für mich persönlich ist die Motivation dahin zu gehen nicht finanziell, sondern tatsächlich die
Schüler zu erreichen, die im Lockdown untergetaucht waren.

Und die Kritik vom GEW finde ich unangebracht. Natürlich wäre ein personell aufgestockter
Förderunterricht et al nach den Ferien sinnvoll, aber trotzdem ist die Lösung jetzt besser als
nichts.
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